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Vorwort

Backpacking ist seit vielen Jahren beliebt. Vor allem nach ei-
ner abgeschlossenen Lebensphase wie etwa nach dem Schul-, 
Ausbildungs- oder Studienabschluss, dem Ende einer Be-
ziehung oder zwischen dem Jobwechsel sehnen sich viele 
danach, mehr von der Welt zu sehen. Für alle, die fremde 
Länder abseits des Pauschaltourismus kennenlernen, ihren 
Horizont erweitern und unvergessliche Erlebnisse sammeln 
wollen, ist Backpacking die perfekte Art zu reisen! 

Als Rucksackreisender ist man frei und ungebunden. Man 
plant nur grob die Reiseroute und ändert diese häufig spon-
tan  – zum Beispiel, weil Einheimische einen unwidersteh-
lichen Ausflugstipp aussprechen. Schließlich gibt es mit über 
200 verschiedenen Ländern sehr viele abwechslungsreiche 
Ziele, die nur danach schreien, von dir entdeckt zu werden!

Als Backpacker kann man eine unglaubliche Vielfalt an 
Sprachen, Speisen, Bräuchen und Menschen kennenlernen 
und einzigartige Erfahrungen machen. Hast du etwa schon 
einmal Silvester am Strand in Brasilien gefeiert, die Polar-
lichter in Norwegen gesehen oder bist mit Buckelwalen in 
Australien geschwommen? All das und noch viel mehr ist 
möglich!

Aber bevor du dir deinen Rucksack aufsetzt und los-
ziehst, solltest du für dein reibungsloses Backpacking- 
Abenteuer ein paar Dinge beachten. Denn wer will schon im 
Winter in Patagonien nur mit Badeschlappen dastehen?!

Dieser Ratgeber hilft dir nicht nur beim Packen, son-
dern auch schon bei der ersten wichtigen Überlegung, ob 
eine Rucksackreise überhaupt das Richtige für dich ist. Ne-
ben hilfreichen Tipps zu Versicherungen sowie Reise- und 
Schlafmöglichkeiten versorgt dich Backpacking weltweit 
auch mit länderspezifischen Informationen, die dir bei der 
Wahl deiner Route helfen werden.
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Bei über 200 Ländern ist es leider nicht möglich, auf alle 
einzugehen. Wir haben uns deswegen dafür entschieden, 
eine gesunde Mischung aus den beliebtesten Backpacker-
Zielen und einigen außergewöhnlichen Ländern zu präsen-
tieren. Da ist sicher für jeden etwas dabei!

Also los: Lass dein Backpacking-Abenteuer beginnen!

Polarlichter in Ersfjordbotn, 
im Norden Norwegens
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1 | Backpacking

1.1  Was ist Backpacking?

Viele träumen davon, einfach ihre sprichwörtlich Siebensa-
chen zu packen und in die große weite Welt zu ziehen, um 
dem Alltagstrott zu entfliehen, einzigartige Erfahrungen zu 
machen, kleinere und größere Abenteuer zu erleben und vor 
allem sich selbst neu zu entdecken. Eine ganz besondere Art 
zu reisen und sich die Welt anzusehen, bietet das Backpacking.

Geht man nach der Wortherkunft, reist ein Backpacker nur 
mit dem, was er in einem Rucksack (backpack) auf dem Rü-
cken tragen kann. 

Aber Backpacking ist nicht nur das; es ist viel mehr ein 
Lifestyle, bei dem Spontanität, grenzenlose Freiheit und Un-
abhängigkeit großgeschrieben werden. 

Genau das macht den Reiz des Backpackings aus: Mit nur 
einem Rucksack kannst du dich frei bewegen, ohne einem 
festen Plan folgen zu müssen. Diese Flexibilität ermöglicht 

eine sehr individuelle Reise. Denn 
wohin dich der Weg führt, ist auf ei-
ner Backpackerreise meistens unge-
wiss. Oft sind nur Start- und Zielda-
tum und die Orte der zu erreichenden 
Flüge bekannt. So kannst du an Plät-
zen länger bleiben, die dir besonders 

gut gefallen, oder bei Missfallen ohne Probleme in den nächs-
ten Bus steigen und sofort ein neues Reisekapitel beginnen. 

Es liegt ganz an dir, ob du auf deiner Reise Begleitung haben 
oder alleine unterwegs sein möchtest. So oder so wirst du die 
unterschiedlichsten Menschen treffen. Darunter werden inte-
ressante Einheimische und Traveller aus der ganzen Welt sein, 
die häufig auch zu Reisebegleitern werden. Mit manchen reist 
man längere Abschnitte zusammen, mit anderen kürzere. 

 Backpacking 
Beim Backpacking lernt man fremde 
Länder und deren Einwohner, Kul-
turen und Sprachen – und dadurch 
auch sich selbst – kennen�
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Backpacker verzichten während ihrer Reise auf Luxus. Um 
Geld zu sparen, schlafen die meisten in Mehrbettzimmern 
eines Hostels, zelten in der Natur oder nächtigen auf der 
Couch von neuen einheimischen Freunden (s. Kapitel 3.2). 
Statt eines schnellen Inlandflugs wird häufig eine längere, 
aber preiswertere Bustour gewählt. Und auf der Reise kommt 
nur das mit, was in den Rucksack passt. Da wirst und musst 
du auf einige Gegenstände verzichten. Natürlich hat (fast) je-
der ein Handy dabei. Aber das war es dann auch schon an 
Luxusgegenständen. 

Auch wenn du mit geringen Ansprüchen unterwegs bist: 
Reisen kostet Geld! Wie gut, dass es heute in vielen Län-
dern verhältnismäßig einfach ist, seine Arbeitskraft für eine 
begrenzte Zeit zur Verfügung zu stellen. Das bekannteste 
Schlagwort ist hier sicher „Work and Travel“ (s. Kapitel 2.4). 
Oder willst du deine Reisekasse schonen und für Kost und 
Logis arbeiten? Als WWOOFer kannst du bei Einheimischen 
wohnen und dadurch hautnah an ihrem Alltagsleben teilneh-
men (s. Kapitel 3.2).

Kleine und größere Herausforderungen 
warten jeden Tag auf dich
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Egal, welche Erfahrungen du auf deiner Reise erleben 
wirst, eines ist sicher: Wenn du dich einmal auf das Abenteu-
er Backpacking einlässt, wirst du feststellen, dass diese Art zu 
reisen sicher zu einer der spannendsten zählt.

1.2  Für wen ist Backpacking das Richtige?

Einmal den Alltag komplett aufzugeben und völlig frei und 
flexibel zu reisen, ist sicherlich für viele eine wunderbare Er-
fahrung. Aber nicht jeder kann sich darauf einlassen. Schließ-
lich muss man seine vertraute Umgebung verlassen und auf 
einige Luxusgüter verzichten. Damit deine Reise kein Rein-
fall wird, solltest du schon im Vorfeld prüfen, ob Backpacking 
das Richtige für dich ist und du die Grundvoraussetzungen 
eines Travellers erfüllst:

Backpacker sollten eine unerschrockene Neugier auf die 
Welt in sich tragen und stets offen für Neues sein. Willst du 
zum Beispiel einmal einen Polartag in Norwegen erleben, 
stundenlang durch das australische Outback laufen, Nashör-

Sei mutig und starte in dein 
Backpacker-Abenteuer!
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ner im Freien beobachten oder mehr über die thailändische 
Kultur erfahren? 

Während der Reise stellen sich viele Rucksackreisende ih-
ren persönlichen Herausforderungen und gehen Abenteuer 
ein, die sie zu Hause nicht eingehen würden. Einige wagen 
etwa das erste Mal einen Bungee Sprung, erklimmen Berge 
oder tauchen mit Haien. 

Natürlich musst du keine Sportskanone oder ein Adre-
nalinjunkie sein, um ein „vollwertiger“ Backpacker zu sein. 
Doch solltest du bereit sein, dich besser kennen lernen zu 
wollen. Vielleicht entpuppst du dich 
als perfektes Organisationstalent oder 
als Improvisationskünstler. Oder du 
merkst, dass du in einem Mehrbett-
zimmer nicht zur Ruhe kommst. So 
oder so wirst du nach diesem Aben-
teuer deine Stärken und Schwächen 
viel besser benennen können. 

Bist du flexibel und planst nicht je-
den Tag minutiös vor? Perfekt! Lass 
dich treiben und gerate nicht sofort in 
Panik, wenn sich deine Pläne mal än-
dern. Schließlich ist auf Reisen nicht 
alles vorhersehbar. Es kann schnell passieren, dass die ge-
plante Tour verschoben werden muss, weil der Motor streikt,  
der Tag zu warm bzw. zu kalt ist oder dich Einheimische / 
neue Freunde spontan zum Essen einladen.

Rucksackreisende leben sehr unabhängig. Willst und 
kannst du für eine längere Zeit so leben? Deine Familienmit-
glieder und Freunde werden – zumindest wenn du alleine 
reist – nicht in der Nähe sein, um dich zu unterstützen, wenn 
sich Probleme auftun. In diesen Situationen wird man schnell 
mit Heimweh konfrontiert, was die Lage natürlich nicht er-
leichtert. 

 Sei beruhigt! 
Zweifel und Ängste gehören dazu, 
wenn man seine Komfortzone ver-
lässt� Entscheidend ist nur, wie du 
damit umgehst! Ignorier deine Ge-
fühle nicht, sondern setz dich direkt 
mit ihnen auseinander� Also: Anstatt 
dich durch Emotionen von einer tol-
len Reise abhalten zu lassen, solltest 
du sie als Motivator verstehen und 
neue Herausforderung annehmen�


